
WACHSTUM IST DAS ZIEL

Die Marktgemeinde Ilz zählte im 
Jänner 2020 laut Standesregister, 
Haupt- und Nebenwohnsitze zusam-
mengerechnet, insgesamt 3.995 Be-
wohnerinnen und Bewohner. Zusätz-
lich zu den 3.791 Hauptwohnsitzen 
sind 204 Nebenwohnsitze registriert. 
Im Vorjahr wurden 12 Paare getraut 
und zwei Partnerschaften eingetra-
gen. 33 kleine Erdenbürger erblickten 
das Licht der Welt.

Besonders gut angenommen wird der 
Reisepass-Service vor Ort. Im Markt-
gemeindeamt Ilz wurden 185 neue 
Reisepässe ausgestellt, in der Bürger-
servicestelle Nestelbach waren es 54. 
Gerechnet wird damit, dass im heuri-
gen Jahr die Anzahl der Anträge noch 
deutlich ansteigen wird.

Wohnraum schaffen

Um als Gemeinde weiter zu wachsen, 
liegt ein Fokus von Bürgermeister Ru-
pert Fleischhacker auf der Schaffung 
von leistbarem Wohnraum und der 
Bereitstellung preiswerter Baugrün-
de. Bereits im März 2019 beschloss 
der Ilzer Gemeinderat auf Antrag des 
Bürgermeisters einstimmig die Opti-
on auf eine knapp 56.000 Quadratme-
ter große Fläche im Ortsteil Neudorf. 
Rund 40 bis 45 Bauplätze werden Zug 
um Zug, beginnend im heurigen Jahr 
bis 2025, von der Marktgemeinde Ilz 
angekauft, parzelliert und aufge-
schlossen.

„Die Möglichkeit, dieses Grundstück 
in Neudorf in mehreren Etappen zu 
erwerben, und damit interessierten 
Bauwerbern die dringend erforderli-
chen Bauplätze bieten zu können, ist 
für die Marktgemeinde Ilz eine ein-
malige Chance. Wir sorgen damit für 
die Zukunft vor“, so Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker.

LEISTUNGEN

INFORMATIONEN

FESTLICHER 
GEMEINDEBALL IM 
KULTURHAUS ILZ

Am Faschingssamstag, 22. Februar, 
erwartet die Ballbesucher im festlich 
geschmückten Kulturhaus der Höhe-
punkt der „fünften Jahreszeit“ in der 
Marktgemeinde beim beliebten Ilzer 
Gemeindeball. Zum Auftakt gibt es 
um 20.00 Uhr einen zünftigen Auftanz.

Festhöhepunkt des Faschings in der 
Marktgemeinde ist traditionell der 
Ilzer Gemeindeball, bei dem die Be-
wohner und Gäste aus der gesamten 
Region das Tanzbein schwingen. Ge-
meinderat Johann Prenner stellt mit 
seinem Team für das Ballereignis ein 
buntes Programm auf die Beine. Im 
Foyer werden die Gäste von einem En-
semble der MS Ilz mit Direktor MMag. 
Robert Ederer empfangen. Nach dem 
Eröffnungstanz mit zahlreichen Mit-
gliedern der Landjugend Ilz mit Ob-
mann Markus Kober, sorgt das Salon- 
orchester Ilz unter der Leitung von 
Mag. Werner Deutsch für schwung-
volle Klänge. Beste musikalische Un-
terhaltung für eine unvergessliche 
Ballnacht garantiert die „TanzCombo 
Ilz“. Abwechslung bieten ein Café mit 
feinen Mehlspeisen und eine Bar. 
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Im Glückshafen gibt es schöne Prei-
se zu gewinnen. „Der Gemeindeball 
ist gelebte Tradition und alljährlich 
ein Veranstaltungshöhepunkt. Ich 
freue mich auf viele Gäste und net-
te persönliche Gespräche“, lädt Bür-
germeister Rupert Fleischhacker die 
Bewohnerinnen und Bewohner der 
Marktgemeinde sehr herzlich zum ge-
meinsamen Feiern zum Ausklang des 
Faschings ein.

Vorverkaufskarten für den Gemeinde-
ball sind im Marktgemeindeamt Ilz, in 
der Bürgerservicestelle Nestelbach, 
in der Raiffeisenbank Ilz, bei der Stei-
ermärkischen Sparkasse Ilz sowie im 
Kaufhaus Baronigg zum Preis von 5 
Euro erhältlich. An der Abendkasse 
kostet eine Ballkarte 7 Euro.

Größter finanzieller Brocken sind die Baumaßnahmen im Zentrum.

Bgm. Rupert Fleischhacker und GR Johann Prenner freuen 
sich auf viele Gäste.



Der Budgetvoranschlag 2020 wurde 
im Ilzer Gemeinderat mehrheitlich 
angenommen.

Bei der Präsentation des Budget-
voranschlags 2020 im Gemeinderat 
bedankte sich Bürgermeister Ru-
pert Fleischhacker beim Team des 
Marktgemeindeamts, welches bei 
der Erstellung aufgrund der Umstel-
lung auf das neue System der Dop-
pelten Buchhaltung vor besondere 
Herausforderungen gestellt wurde. 
Der solide Finanzrahmen, der auf-
grund der hohen Kommunalsteue-
reinnahmen die Finanzierung von 
Großprojekten – wie aktuell die Re-
vitalisierung des Zentrums – ermög-
licht, weist im Ergebnisvoranschlag 
einen geringen Negativ-Saldo von 
48.300 Euro aus. Im Finanzierungs-

voranschlag schlägt sich durch die 
kostenintensiven Baumaßnahmen im 
Ortskern ein negativer Saldo von 
1.943.800 Euro zu Buche, der über den 
Vermögenshaushalt mit einem posi-
tiven Saldo von 1.943.800 Euro aus-
geglichen wird. Das Gesamtbudget 
beläuft sich auf 14,66 Millionen Euro. 
Zusätzlich zur laufenden Gebarung 
sind Investitionen von 4,43 Millionen 
geplant. Darin sind Straßensanierun-
gen und die Parkflächengestaltung 
in unmittelbarer Nähe des Marktge-
meindeamts enthalten.

„Wir haben den Bürgerinnen und 
Bürgern gegenüber eine hohe Ver-
antwortung. Eine sparsame Erstel-
lung des Budgets war mir ganz be-
sonders wichtig, denn 2020 kommen 
hohe Ausgaben für das Zentrum auf 
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30 KM/H-ZONE

Um eine höhere Sicherheit der Ilzer 
Schüler von den Taferlklasslern bis zu 
den jugendlichen Viertklässlern der 
Neuen Mittelschule zu gewährleis-
ten, gilt im gesamten Gebiet rund um 
NMS, Volksschule und Pfarrkinder-
garten ein Tempolimit von 30 km/h. 
„Ich bitte alle Autofahrer Rücksicht 
zu nehmen und die Höchstgeschwin-
digkeit im Schulbezirk einzuhalten“, 
wendet sich Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker an alle Autofahrer. Die 
Parkplätze westlich des Volksschul-
gebäudes dürfen nicht als Dauer-
parkplätze genutzt werden, da diese 
ausschließlich für Lehrer, Eltern und 
Besucher der Schulen reserviert sind.

MUSIKALISCHER AUFTAKT 

Das Salonorchesters Ilz unter der Lei-
tung von Mag. Werner Deutsch spiel-
te in der Sporthalle Ilz beim Neu-
jahrskonzert groß auf. Das Orchester, 
welches bis 2018 in den Gesangsver-
ein Ilz eingegliedert war und seither 
als eigener Verein geführt wird, zog 
beim flotten Melodienreigen mit Stü-
cken von Richard Eilenberg, Johann 
Strauß oder Franz Lehár alle Register 
seines Könnens. Mit pfiffigen Tanzein-
lagen überraschte das Tanzpaar Mara 
Kluhs und Markus Rupert Preißler. 
Bürgermeister Rupert Fleischhacker, 
der unter den Besuchern auch eine 
Reihe von Ehrengästen begrüßen 
konnte, zeigte sich überaus erfreut 
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FALSCHE ENTSORGUNG 
IST STRAFBAR

Grünschnittplatz: Große Altstoffmen-
gen wurden ordnungswidrig entsorgt. 
Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
und Bauhofleiter Franz Schwarz wei-
sen die Bevölkerung auf die gesetzli-
chen Verpflichtungen hin, Müll richtig 
zu trennen und wie vorgeschrieben,  
in den Altstoffsammelzentren zu ent-
sorgen.

Falschablagerungen schädigen die 
Umwelt und verursachen Mehrar-
beit und somit höhere Kosten. Auf 
dem Grünschnittplatz Ilz wurde acht-
los eine große Menge an Holz, Me-
tall, Beton und Autoreifen unsortiert 
und achtlos weggeworfen. Auf dem 
Grünschnittplatz ist lediglich die Ent-
sorgung von Grün- und Rasenschnitt, 
Laub, Strauchschnitt sowie Ästen an 
den dafür vorgesehenen, beschilder-
ten Ablagerungsstellen erlaubt.

In den Abfallwirtschaftszentren dür-
fen ebenfalls nur sortenrein ge-
trennte Altstoffe abgegeben bezie-
hungsweise in den für das jeweilige 
Material bereitgestellten Sammelbe-
hältern oder auf Sammelplätzen ent-
sorgt werden. Nur durch eine richtige 
Mülltrennung ist es der Gemeinde 
möglich, die Müllgebühren niedrig zu 
halten, Falschablagerungen sind laut 
den Richtlinien der österreichischen 
Abfallwirtschaft strafbar.

Öffnungszeiten der Altsoffsammel-
zentren und Bauhöfe: www.ilz.gv.at

NEUER MOTORIKPARK

Auf Initiative des Elternvereins der 
Volksschule Ilz wurde im Schulpark 
ein neuer Motorikpark für Kinder er-
richtet. Zusätzlich zu viel gesunder 
Bewegung tragen die Übungen an den 
Stationen dazu bei, die Muskulatur zu 
stärken sowie das Balance-Gefühl, 
die Motorik, die Kondition, die Koor-
dinationsfähigkeit und Bewegungs-
abläufe zu verbessern. „Mit diesen 
Geschicklichkeitsstationen an der 
frischen Luft wird die Freude an der 
Bewegung und die Fitness unserer 
Kinder gefördert. Ich bedanke mich 
daher sehr herzlich beim Elternverein 
für die Idee und Umsetzung dieses 
aus gesundheitlicher Sicht wertvollen 
Projekts“, freut sich Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker über das En-
gagement der Eltern.

Bürgermeister Rupert Fleischhacker begrüßte die Gäste des Neujahrskonzerts.
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GESCHÄTZTE 
BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER!

Die neuen Budgetregeln haben uns 
bei der Erstellung des Haushaltsplans 
2020 vor Herausforderungen gestellt. 
Das Ergebnis ist ein Voranschlag 
unter dem Gesichtspunkt höchster 
Sparsamkeit, um die Finanzierung 
der Baumaßnahmen im Zentrum si-
cherzustellen. Im Finanzrahmen sind 
ebenfalls die wichtigsten Straßen-
bauprojekte, wie die Errichtung eines 
Geh- und Radwegs in Pöngraben oder 
die Erweiterung des Parkplatzange-
bots beim Marktgemeindeamt, ent-
halten. Zudem planen wir eine Wohn-
bauinitiative mit dem Ankauf und der 
Erschließung des ersten Teils der im 
Vorjahr optionierten Baugründe in 
Neudorf. Die Nachfrage nach Bauplät-
zen in der Marktgemeinde ist groß, 
die Verkehrsanbindung, die moderne 
Infrastruktur, renommierte Schulen 
und Kinderbetreuungseinrichtungen 
sowie das Angebot an Arbeitsplätzen 
machen Ilz zu einer attraktiven Wohn-
gemeinde.

Im Budgetvoranschlag ist ersichtlich, 
dass wir uns trotz guter Wirtschaftsla-
ge vorerst keine Zusatzprojekte leisten 
werden. Aus Verantwortung gegenüber 
den Bürgerinnen und Bürgern sowie 
aus Verantwortung gegenüber den 
nachfolgenden Generationen erachte 
ich es als richtig und wichtig, streng 
auf die Verringerung der Darlehens-
stände der Marktgemeinde zu achten. 
Ziel muss es sein und bleiben, unseren 
Kindern und Enkeln ein lebenswertes 
Ilz ohne schwere finanzielle Bürden 
zu überantworten. Ich bedanke mich 
beim Team der Marktgemeinde für die 
sorgsame Budgeterstellung und ich 
danke jenen Gemeinderäten, die dem 
Haushaltsplan zugestimmt haben.

Nach dem hochkarätigen Neu-
jahrskonzert und den großartigen 
Vorstellungen der Theatergruppe 
Ilz folgt schon der nächste Veran-
staltungshöhepunkt. Ich möchte Sie 
sehr herzlich zum Gemeindeball am 
22. Februar einladen und freue mich 
auf Ihren Besuch und viele persönli-
che Gespräche!

Ihr Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker

BUDGET 2020:

germeister Rupert Fleischhacker, Vi-
zebürgermeister Stefan Wilhelm, Se-
niorenbund-Bezirksobmann Siegfried 
Klopf und Pfarrer Peter Rosenberger. 
Im Festsaal wurde zu den Klängen 
der „Gschoada-Buam“ das Tanzbein 
geschwungen, neben hervorragen-
der Bewirtung durch die Landjugend 
winkte auch eine Gewinnverlosung 
mit attraktiven Preisen. „Ich freue 
mich über diese gelungene Veran-
staltung, die dank des Engagements 
der Senioren mit Ernestine Jeindl an 
der Spitze seit vielen Jahren ein Ilzer 
Festhöhepunkt ist. Ebenso möchte 
ich mich bei der Landjugend bedan-
ken, die unsere ältere Generation so 
vorbildlich unterstützt“, gratulierte 
Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
dem Organisationsteam.

über die große Gästeschar, die von 
der Marktgemeinde zu Brötchen und 
Sekt eingeladen wurde. Durch das 
Programm führte OSR Volksschuldi-
rektorin Christine Deutsch-Bloder.

BESTENS BESUCHTER 
SENIORENBALL 

Auf Einladung des Seniorenbunds 
Ilz feierten im randvollen Kulturhaus 
Senioren aus der gesamten Ost- und 
Südoststeiermark den Jahreswechsel 
beim Silvesterball. Obfrau Ernestine 
Jeindl, die mit ihren Helfern, unter-
stützt von der Landjugend Ilz mit Ob-
mann Markus Kober, für die perfekte 
Organisation des Fests sorgte, be-
grüßte neben hunderten Besuchern 
zahlreiche Ehrengäste, darunter Bür-

uns zu“, sprach Bürgermeister Ru-
pert Fleischhacker davon, dass es 
erforderlich gewesen sei, Prioritäten 
zu setzen. Seitens der Gemeindelis-
te forderte der 2. Vizebürgermeister 
August Friedheim, als Grundvoraus-
setzung für die Zustimmung seiner 
Partei zum Voranschlag, zusätzliche 
Mehrausgaben von rund 400.00 Euro, 
wie den Zu- und Umbau von Kabi-
nen beim Sportplatz in Nestelbach, 
in das Budget aufzunehmen. Auch 

.

Budgetvoranschlag der Marktgemein-
de Ilz: beschlossen in der Gemeinde-
ratssitzung vom 18. Dezember 2019

Erstellt im System der Doppik nach 
den neuen Vorgaben für das kom-
munale Rechnungswesen lt. Voran-
schlags- und Rechnungsabschlussver-
ordnung VRV 2015, verpflichtend für 
Gemeinden unter 10.000 Einwohnern 
ab dem Haushaltsjahr 2020

Ergebnisvoranschlag, ehemals or-
dentlicher Haushalt: Negativsaldo von 
48.300 Euro

Finanzierungsvoranschlag, ehemals 
außerordentlicher Haushalt: Nega-
tivsaldo von 1.943.800 Euro, ausgegli-
chen über den Vermögenshaushalt mit 
einem Plus von 1.943.800 Euro

Das Budget wurde sorgfältig und sparsam erstellt.

Wissenswertes

Gemeindekassier Klaus Konrad argu-
mentierte, dass heuer kein Geld übrig 
sei: „Derzeit ist es wichtiger, die Dar-
lehen zu verringern als Gelder auszu-
geben, bevor wir diese eingenommen 
haben“, so Klaus Konrad. Mit 11 zu 9 
Stimmen wurde der Voranschlag  an-
genommen. 

Die engagierte Seniorenbund-Obfrau Ernestine Jeindl mit Ehrengästen.
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Sa. 01.02.
Moastabratlschnapsen, Sparverein Buchberg, 
Beginn: 15.00 Uhr, Gasthaus Peindl, Kalsdorf

Do. 06.02.
Kasperltheater, Oberösterreichische Puppen-
bühne, Beginn: 17.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Fr. 07.02.
Vernissage „Ilzer Kunst-Stücke“, Kulturforum 
Nestelbach, Beginn: 19.00 Uhr, Galerie „Alte 
Raika“, Nestelbach

Da Hans und seine Saitenreisser, Kunst, Kul-
tur & Bier, Beginn: 20.00 Uhr, Bierwerkstatt 
Graf, Nestelberg 8

Sa. 08., So. 09., Sa. 15. u. So. 16.02.
Ausstellung „Ilzer Kunst-Stücke“, Kulturfo-
rum Nestelbach, jeweils von 14.00 – 18.00 
Uhr, Galerie „Alte Raika“, Nestelbach

Sa. 08.02.
Kindermaskenball, MV Ilz, 
Beginn: 14.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Di. 11.02.
Faszination Alpen, Film- & Fotoshow von 
Verena und Andreas Jeitler, 
Beginn: 19.30 Uhr, Kulturhaus Ilz

Mi. 12.02.
Harry Potter in Concert, Flötenklassen MS Ilz, 
Beginn: 18.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Sa. 15.02.
Kabarettabend „Hansi Alber & Friends – die 
kurzweilige Nacht des Kabaretts“, Kulturfo-
rum Nestelbach, Beginn: 19.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Nestelbach

Fr. 21.02.
Würstelschnapsen, Gemeindeliste, 
Beginn: 15.00 Uhr, Bierstubn Ilz
Sa. 22.02.
Gemeindeball, Marktgemeinde Ilz, 
Beginn: 20.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Mo. 24.02.
Lumpenball, Tennisverein Nestelbach, 
Beginn: 19.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Nestelbach

D0. 27.02.
Int. Franz Kapl-Gedenkturnier, NMS Ilz, 
08.30 – 12.00 Uhr, Sporthalle Ilz

Handarbeitsplauscherl, Petra Ebner, 
Beginn: 18.00 Uhr, Pfarrheim Ilz

Fr. 28.02.
Jürgen M. Kulmer & Guido M. Berger, 
Kunst, Kultur & Bier, Beginn: 20.00 Uhr, 
Bierwerkstatt Graf, Nestelberg 8

FASZINATION ALPEN

Am Dienstag, 11. Februar, sind Vere-
na und Andreas Jeitler im Kulturhaus 
Ilz um 19.30 Uhr mit ihrer Film- und 
Fotoshow „Faszination Alpen“ zu 
Gast. Beim Marsch von Gipfel zu Gip-
fel hielten die Reisefotografen und 
Filmemacher die Schönheit der Al-
pen und die sehenswerte Bergwelt 
zwischen bizarren Felslandschaften 
und sanften Almen mit der Kame-
ra fest. Im Lauf von 10 Jahren legte 
das Ehepaar 8.500 Kilometer zu-
rück und stand auf 651 Berggipfeln. 
Kartenreservierung: www.erlebnis- 
erde.at/shop/kartenreservierung

HARRY POTTER IN CONCERT

„Willkommen in Hogwarts“ heißt es 
am Mittwoch, 12. Februar, beim Harry 
Potter-Konzert der beiden Flötenklas-
sen der Musikschule Ilz. Die Schüler 
von Katherina Nestler-Thaler, BA und 
MOL Mag. Eva Eibinger sorgen für 
verzauberte und verhexte Momente 
sowie magisch-musikalische Unter-
haltung. Der Eintritt zum Faschings-
konzert „Harry Potter in Concert“ ist 
frei.

FERIALJOBS IN DER 
MARKTGEMEINDE 

Jugendliche aus der Großgemeinde Ilz 
erhalten während der Sommermona-
te die Möglichkeit, eine Tätigkeit als 
Ferialpraktikant im Außendienst der 
Marktgemeinde auszuüben. Voraus-
setzung ist die Vollendung des 16. Le-
bensjahres. Bewerbungen für einen 
Ferialjob sind bis Freitag, 28. Februar 
möglich. Die vollständigen Bewer-
bungsunterlagen können im Marktge-
meindeamt Ilz bei Amtsleiterin Sonja 
Strempfl (03385/377-202) abgegeben 
werden oder sind schriftlich an das 
Marktgemeindeamt Ilz, Amtslei-
tung, 8262 Ilz 58, sowie per E-Mail an 
strempfl@ilz.gv.at zu richten.

BUCHTIPPS DES MONATS

 Rebecca Gablé: „Teufelskrone“:
  Als der junge Yvain of Waring-

ham 1193 in den Dienst von John 
Plantagenet tritt, ahnt er nicht, 
was sie verbindet. 6. Band der 
Waringham-Saga, Historienroman.

 Raphael M. Bonelli 
„Perfektionismus“:

  Der Wiener Psychiater und Psy-
chotherapeut schildert unterhalt- 
und einfühlsam Fälle aus seiner 
Praxis über Fallstricke wie falschen 
Ehrgeiz, Seelennöte, Ängste oder 
Lebenslügen.

 Angie Thomas: „The Hate U Give“:
  Der Roman beschreibt das Leben 

der 16-jährigen Starr Carter, die 
den Tod ihres besten Freundes 
mitansehen musste und fortan 
für ihre Rechte zu kämpfen lernt.

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jah-
re aus der Marktgemeinde Ilz ist das 
Entlehnen der Bücher in der Öffentli-
che Bücherei kostenlos.

Öffnungszeiten Öffentliche Bücherei:
Mittwoch: 09.00–11.30 Uhr
Freitag: 17.00–19.00 Uhr
Samstag: 09.00–11.30 Uhr

KURZMITTEILUNG

Schulanmeldung NMS Ilz:
Neuanmeldungen in der NMS Ilz 
für 2020/21 sind von 24. Februar bis 
06. März jeweils an den Schultagen 
von 07.00 bis 14.00 Uhr oder nach te-
lefonischer Terminvereinbarung unter 
03385/288 sowie unter 0664/6496571 
möglich. Weitere Anmeldetermine 
gibt es in der NMS Ilz am 15., 22. und 
29. Februar sowie am 07. März jeweils 
von 09.00 bis 11.00 Uhr, in der VS Ot-
tendorf am 27. Februar von 07.30 bis 
08.30 Uhr und in der VS Nestelbach 
am 28. Februar von 07.30 bis 08.30 Uhr. 

Handarbeitsplauscherl:
Jeden letzten Donnerstag im Monat 
findet auf Einladung von Petra Ebner, 
die mit großer Begeisterung Handar-
beiten anfertigt, mit Beginn um 18.00 
Uhr ein Handarbeits-, Bastel- und 
„Plausch“-Treffen im Pfarrheim Ilz 
statt. Der nächste Treffpunkt ist am 
Donnerstag, 27. Februar. Willkommen 
sind alle, die selbst kreativ sind und 
all jene, die sich gerne Zeit für ein 
nettes „Plauscherl“ in geselliger Run-
de nehmen wollen. Der Eintritt ist frei.

Die schönsten Eindrücke aus den Alpen werden am 
11. Februar im Kulturhaus präsentiert. Foto©Jeitler


